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Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Liebe Jugend!
Auf einmal war alles anders.
COVID 19, dieses Virus hat das Leben auf der ganzen Welt 
verändert. Einige hat es stärker getroffen, anderen ist es 
besser ergangen. Wenn auch, Gott sei Dank, jetzt langsam 
die Lockerungen kommen und wir wieder unser „normales 
Leben“ zurückbekommen, ist die Pandemie nicht wirklich 
ausgestanden. Ich persönlich bin überzeugt davon, dass eine 
langsame Lockerung der Maßnahmen unserer Regierung 

die sichere Variante ist, in den normalen Alltag zurück zu 
kehren. Es wird noch lange notwendig sein, die bekannten 
Regeln einzuhalten. Nicht einmal die EU-Staaten haben die 
gleichen Vorkehrungen eingeführt. Was richtig oder falsch 
gemacht wurde, wissen wir erst, wenn die Krankheit genau 
erforscht wurde.

Ich möchte euch auch über den derzeitigen Stand in unserer 
Gemeinde informieren. 
Es hat bis jetzt keinen einzigen positiven Corona-Fall in un-
serer Gemeinde gegeben. In häusliche Quarantäne gestellt 
wurden zwar einige Personen – dies waren jedoch nur Si-
cherheitsvorkehrungen. Nicht viele Gemeinden in Öster-
reich sind wie Reichenfels ansteckungsfrei geblieben - trotz 
Infektionsfällen in unseren Nachbargemeinden. 
Nachdem Österreich vor drei Monaten heruntergefahren 
wurde, Ämter, Schulen und Kindergärten geschlossen wur-
den, begann für uns im Gemeindeamt die Arbeit, alles den 
Maßnahmen entsprechend zu organisieren. Dank des Ver-
ständnisses aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und auch 
der Bevölkerung hat alles rasch und gut funktioniert. 

Auch die wöchentliche Krisenstabsitzung aller Gemein-
den mit dem Bezirkshauptmann hat eine gute Abstimmung 
und eine klare Vorgangsweise für das ganze Tal gebracht. 
Es waren viele Dinge des Lebens neu zu regeln. Unser Ziel 
ist es, im ganzen Tal einheitlich vorzugehen und für alle 
Gemeinden die gleichen Vorgaben zu schaffen. COVID 19 
hat uns alle getroffen, ob unsere Kinder in der Volksschule 
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oder im Kindergarten, die Jugend, die Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer, die Wirtschaftstreibenden, die Vereine 
und noch viele mehr bis hin zur Kirche. Aber es hat auch 
gezeigt, dass das Leben bei uns am Lande, besonders in die-
sem Fall, sehr viele Vorteile bringt. Der Betrieb des Kinder-
gartens und der Volksschule war zu jeder Zeit gesichert. Wir 
sind mit dem Betrieb des Kindergartens im Vergleich mit 
anderen Gemeinden sehr früh und gut gestartet. 

Natürlich ist bis jetzt auch Vieles liegen geblieben, dass 
erst wieder aufgearbeitet werden muss. Diese Zeit hat na-
türlich auch in der Gemeinde einen finanziellen Schaden 
verursacht. Der Überschuss aus dem Haushaltsjahr 2019 
von über 140.000 Euro wäre eigentlich eine gute Vorausset-
zung für das Jahr 2020 gewesen, wenn wir nicht mit einem 
derzeitigen Einnahmenverlust aus Ertragsanteilen von über 
160.000 Euro rechnen müssten. Nicht eingerechnet sind die 
verringerten Einnahmen aus den Abgaben und die Mehr-
ausgaben durch die COVID 19-Maßnahmen. Natürlich hof-
fen wir auch auf die zugesagten Hilfspakete von Bund und 
Land. Wir werden versuchen so rasch wie möglich, diese 
finanziellen Mittel zu bekommen und zu investieren. Nach 
einem solchen Stillstand ist es umso wichtiger in den Ge-
meinden zu investieren, um den Motor der Wirtschaft anzu-
kurbeln. Jeder Betrieb in unserer Gemeinde braucht unsere 
Unterstützung.

Wie schon in den Medien veröffentlicht, wurde die Achse 
der Murtalschnellstraße über den Obdacher Sattel mit der 

A2 Auffahrt Bad St. Leonhard als Teststrecke für den LKW 
Verkehr freigegeben. Bis Mai 2021 sollen Messungen bele-
gen wie viel Verkehr durch unsere Gemeinde rollt. Wir ha-
ben uns mit den Gemeinden Obdach und Bad St. Leonhard 
zusammengeschlossen, um den LKW Transit zu verhindern. 
Die Befürchtung, dass die Verordnung nach der Testphase 
direkt in eine Öffnung übergeht, ist groß. Gemeinsam ver-
suchen wir dagegen anzukämpfen.

Die Badesaison im Freibad wird wetterabhängig im Juni 
wieder starten. Es werden heuer aus COVID 19 Gründen 
keine Saisonkarten verkauft. Die Besucher werden gebe-
ten, die derzeit vorgegeben Schutzmaßnahmen einzuhalten. 
Auch das Bad Cafè hat wie gewohnt seinen Betrieb wieder 
aufgenommen.

Wir haben heuer schon was erleben müssen, das wir uns 
alle nicht vorstellen konnten. Wir haben diese Zeit mit Ein-
schränkungen und Verzicht durch den guten Zusammenhalt 
überstanden. Ich bin überzeugt, dass wir auch die Heraus-
forderungen, die noch auf uns zukommen werden, gemein-
sam gut meistern werden. 

Ich bedanke mich bei allen für ihre Disziplin und das Ver-
ständnis in der Krisenzeit. Blicken wir gemeinsam nach 
vorne. 
Bitte bleiben Sie auch in Zukunft gesund!

Ihr Bürgermeister Manfred Führer
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n Mitteilungen aus dem Gemeindeamt

Neues aus dem Standesamt
Geburten:
28.02.2020 Gsodam Noah, Hauptstraße
11.04.2020 Karrer Lena, Weitenbach

Aufgrund der neuen Datenschutzgrundverordnung (DS-
GVO) ist es uns nicht erlaubt, persönliche Daten zu Gebur-
ten, Sterbefällen und Eheschließungen ohne Zustimmung 
der betroffenen Personen zu veröffentlichen.

Information Stellungstermin 
Wehrpflichtige 2020
Laut Mitteilung des BM für Landesverteidigung wurden die 
Stellungen ab 2. Juni mit eingeschränktem Betrieb wieder 
aufgenommen. Die stellungspflichtigen männlichen Staats-
bürger des heurigen Jahres erhalten schriftlich mittels La-
dung einen neuen Stellungstermin. 

Impfaktion durch das  
Gesundheitsamt Wolfsberg
Die jährlich vom Gesundheitsamt Wolfsberg durchgeführte 
Zeckenschutzimpfung im Gemeindeamt Reichenfels, ent-
fällt heuer aufgrund COVID-19 (Coronavirus). Im Gesund-
heitsamt Wolfsberg (Bezirkshauptmannschaft) werden nach 
telefonischer Anfrage unter 05 0536 66271 Impfungen zu 
bestimmten Zeiten durchgeführt. 

Eintragungszeiten der bevorstehenden 
Volksbegehren
„Asyl europagerecht umsetzen“
„EURATOM-Ausstieg Österreichs“
„Smoke – Ja“
„Smoke – NEIN“
„Klimavolksbegehren“

Die Eintragung kann zu nachstehenden Zeiten im Ge-
meindeamt Reichenfels, Meldeamt erfolgen bzw. online 
bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (29. Juni 
2020) 20:00 Uhr.
MO, 22. Juni 2020 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
DI, 23. Juni 2020  08:00 Uhr bis 20:00 Uhr
MI, 24. Juni 2020 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
DO, 25. Juni 2020 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr
FR, 26. Juni 2020 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
SA, 27. Juni 2020 08:30 Uhr bis 10:30 Uhr
MO, 29. Juni 2020 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Kärntner Seenvolksbegehren
Wortlaut des Volksbegehrens:
„Wir fordern die Erlassung von Landes- (Verfassungs-)
gesetzen betreffend den Schutz der letzten im Besitz des 
Landes Kärnten und seiner Gemeinden befindlichen Seeu-
fergrundstücke.
1.  Für ein Verkaufsverbot und Neubebauungsverbot für die 

im Besitz des Landes Kärnten und seiner Gemeinden be-
findlichen Seeufergrundstücke.

2.  Für die elektronische Erfassung aller im Besitz des Lan-
des Kärnten und seiner Gemeinden befindlichen Seeufer-
grundstücke.

3.  Für die Schaffung eines Fonds und die Widmung der Mo-
torbootabgabe zum Ankauf von Seeufergrundstücken.

4.  Für die Wegefreiheit an den in öffentlicher Hand befindli-
chen Ufern der Kärntner Seen.“

Als Bevollmächtigter der Antragsteller dieses Volksbegeh-
rens wurde namhaft gemacht: Gerhard Godescha, Elektri-
ker, 9500 Villach, Stellvertreter: Walter Polesnik, Ingenieur, 
9232 Rosegg

Die Eintragung für das Kärntner Seenvolksbegehren 
kann im Marktgemeindeamt Reichenfels, Meldeamt, zu 
folgenden Zeiten vorgenommen werden:
DI, 7. Juli 2020,  08:00 Uhr bis 20:00 Uhr
MI, 8. Juli 2020, 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr
DO, 9. Juli 2020, 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr
FR, 10. Juli 2020,  08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
SA, 11. Juli 2020,  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
SO, 12. Juli 2020,  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
MO, 13. Juli 2020,  08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

9462 Bad St. Leonhard, Herrengasse 600
Tel: 04350/36 30, Fax-DW: 11, Mobil: 0664/542 37 86

E-Mail: office@bmjoham.at

• Beratung-Planung-Bauleitung • Baukoordination
• Projektmanagement • Projektabwicklung
• Gutachten für Liegenschaftsbewertung

IMPRESSUM: 
Herausgeber: Marktgemeinde Reichenfels; für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Manfred Führer; 
Verlag, Anzeigen und Druck: Santicum Medien GmbH, 
Willroiderstraße 3, 9500 Villach, Tel. 04242/30795
HINWEIS: Redaktionsschluss für die 64. Ausgabe ist am 31. August 
2020. Beiträge sind an die Marktgemeinde Reichenfels Tel. 04359/2221,
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Der Schutz unseres Planeten

ist uns allen ein Herzensanliegen.

Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei

gewonnener Energie aus 100 Prozent 

heimischer Wasserkraft hergestellt. 

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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Kärntner Kinder-Stipendium
Antrag um Auszahlung des Kärntner Kinder-Stipendi-
ums bei Besuch einer Betreuungseinrichtung außerhalb 
von Kärnten
Sollten Sie in einem anderen Bundesland ihr Kind in Be-
treuung haben, (Kindertagesstätte, Kindergarten oder 
Tagesmutter) haben Sie die Möglichkeit nach Ende des 
Kindergartenjahres das Kärntner Kinder-Stipendium zu 
beantragen. Der Antrag (im Gemeindeamt erhältlich) so-
wie eine Besuchsbestätigung, Zahlungsbestätigung und ein 
aktueller Meldezettel des Förderwerbers ist beim Amt der 
Kärntner Landesregierung per e-mail einzubringen. 

Information aus dem Bauamt
• Ausbau Dachgeschoss
Der Ausbau des Dachgeschosses ist baubewilligungspflich-
tig, daher ist bei der Marktgemeinde Reichenfels um die Bau-
genehmigung anzusuchen. Bei einem eventuellen Brand oder 
anderen Schadensfällen, kann sich die jeweilige Versicherung 
auf einen ungenehmigten Bau berufen und nicht zahlen.

• Hausnummern
Alle Gebäudeeigentümer müssen Hausnummern von der 
Straße aus sichtbar an ihr Gebäude anbringen. Auch zum 
Selbstschutz ist die Anbringung zu empfehlen, damit die 
Rettung oder die Feuerwehr das Haus schnellstmöglich 
findet. Sollten die einzelnen Hausnummern nicht mehr vor-
handen sein, können diese zum Selbstkostenpreis über die 
Marktgemeinde Reichenfels bestellt werden.
Weitere Infos unter: 

04359/2221-23 oder thomas.koller@ktn.gde.at

Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und 
Bäumen
Wir möchten Sie nochmals darauf aufmerksam machen, dass 
Hecken, Sträucher und Bäume, die in das öffentliche Straßen-

gut ragen, zurückzuschneiden sind. Alle Grundbesitzer wer-
den aufgefordert, entsprechende Missstände zu beseitigen. 

Öffnung Freibad Reichenfels
Die Öffnung des Freibades Reichenfels ist ab Mitte Juni ge-
plant. Auch im Bereich des Freibades haben wir uns an die 
Bestimmungen und Empfehlungen der Bundesregierung zu 
halten. Grundsätzlich ist ein Mindestabstand von einem Me-
ter immer einzuhalten. Im Eingangs- bzw. Kassenbereich, 
sowie bei den Umkleidekabinen sind bis auf Widerruf Mas-
ken zu tragen. Die Zulassungsbeschränkung erlauben 300 
Personen gleichzeitig im Freibadgelände. Im großen Becken 
(Schwimmer und Nichtschwimmer) dürfen sich maximal 46 
Personen gleichzeitig aufhalten. 
Bei Fragen steht Ihnen das Bauamt der Marktgemeinde Rei-
chenfels unter 04359/2221-23 oder thomas.koller@ktn.gde.
at gerne zur Verfügung.

Öffnungszeiten: 
im Juni Mo – Fr: 13:00 – 19:00 Uhr, 
Sa & So: 10:00 – 19:00 Uhr
ab Juli von Mo – So: 10:00 – 19:00 Uhr

Badetarife für die Saison 2020
Besucherkarte 
Erwachsene ganztägig € 3,00
 ab 14.00 Uhr € 2,50
Kinder (6 - 15 Jahre) ganztägig € 2,00
 ab 14.00 Uhr € 1,50
Abendkarte ab 17.00 Uhr  € 2,00
Schülergruppen mit Aufsicht
ab 10 Personen / pro Schüler   € 1,00
Kein Saisonkartenverkauf!

Alle Preise inkl. 13 % Mehrwertsteuer! 
Die Bademeister sind und der Telefonnummer 0664/9770010 
erreichbar.

Werkshallen (rd. 1.400 + 250 m2)

mit dazugehörigen Lagerflächen und 

Büroräumlichkeiten zu vermieten.

Tel.: 0664/515 36 15
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Veranstaltungen:
Aufgrund der Corona-Situation können wir Ihnen leider 
noch immer keine gesicherten Informationen über die 
Durchführung von Veranstaltungen geben. Sobald sich 
die Lage entspannt hat, werden wir den Veranstaltungska-
lender in einem gesonderten Postwurf aussenden. Danke 
für Ihr Verständnis!

n  Information Militärkommando KÄRNTEN – 
Öster. Bundesheer

Stellungsstraße des Bundesheeres wird wieder hoch-
gefahren. Die Stellungsstraße des Bundesheeres in 
KÄRNTEN, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, Welzeneg-
gerzeile 28, hat am 25. Mai 2020 ihren Betrieb wiederauf-
genommen.
Stellungspflichtige junge Männer werden ab diesem Zeit-
punkt wieder „gemustert“. Auf Grund der COVID-19 Be-
stimmungen werden täglich weniger Stellungspflichtige zur 
Stellung geladen, um die vorgeschriebenen Abstände und 
Maximalbelegungen von Räumen einhalten zu können.
Daher verlieren alle versandten „Ladungen zur Stellung“ 
ihre Gültigkeit und werden neu zugestellt. Auch die in der 
öffentlich angebrachten „Stellungskundmachung 2020“ an-
geführten Stellungstermine sind obsolet.
Der neue Stellungstermin wird individuell mittels einer neu-
erlichen „Ladung zur Stellung“ bekannt gegeben. In dieser 
Ladung zur Stellung ist der Zeitpunkt des Beginns, die Dau-
er und der Ort der Stellung angeführt.
Die neuen „Ladungen zur Stellung“ erhalten die Stellungs-
pflichtigen beginnend ab der 20. Kalenderwoche 2020.
Alle Stellungspflichtigen werden vor dem Betreten des 
Stellungshauses einem COVID-19 Screening durch medizi-
nisches Fachpersonal unterzogen.
Bei der Stellung ist verpflichtend ein Mund-Nasen-Schutz 
zu tragen, private Masken dürfen verwendet werden.
Zusätzlicher Informationsbedarf wird unter der Telefon-
nummer +43(0)50201 70 41424 beziehungsweise unter der 
E-Mail Adresse: bundesheer.k@bmlv.gv.at gedeckt.

Mit freundlichen Grüßen
Der Leiter der Ergänzungsabteilung:
Oberst Alexander KRASZNITZER

Auf Kärntens Bäuerinnen 

und Bauern ist Verlass!

In der Corona-Krise haben wir alle gesehen, wie 
wichtig die kontinuierliche Versorgung mit hoch-
wertigen Lebensmitteln ist. Kärntens bäuerliche 
Betriebe stellen diese auch in Krisenzeiten sicher. 
Dafür ein großes DANKESCHÖN an alle Bäuer-
innen und Bauern!

Dass diese Versorgung und Leistungen wie die 
Pflege der schönen Landschaft auch in Zukunft 
sichergestellt sind, dazu können wir alle beitra-
gen. Kaufen wir regional – bei unseren bäuerli-
chen Betrieben. Auch in Ihrer Gemeinde können 
Sie hochwertige, schmackhafte Produkte direkt 
ab Hof kaufen. Nutzen Sie diese Möglichkeit, 
stärken Sie die lokalen Wirtschaftskreisläufe und 
profitieren Sie selbst von bester Qualität.

Eine Information der

n  Schulische Tagesbetreuung in der  
Volksschule Reichenfels 2020/2021

Nach mehrmaligem Versuch, konnte im Schuljahr 2019/2020 
die schulische Tagesbetreuung an der Volksschule Reichen-
fels starten. Mit der Betreuung wurde das BÜM St. Veit 
beauftragt, und als besonderes Entgegenkommen hat der 
Gemeinderat für das Schuljahr 2019/2020 die Betreuungs-
kosten (ohne den Essensbeitrag) übernommen. 

Für das Schuljahr 2020/21 hat der Gemeinderat monatliche 
Elternbeiträge für den Besuch der Betreuung beschlossen:

Besuch an 3 Tagen: € 51,00
Besuch an 2 Tagen: € 37,00
Besuch an 1 Tag € 29,00

Geschwisterkinder bekommen eine Ermäßigung von 10%. 
Das Essen wird von Familie Eichwalder geliefert und der 
Kostenbeitrag pro Essen beträgt € 4,00.
Momentan sind wieder die Tage Montag bis Mittwoch fest-
gelegt. Nach der bereits erfolgten Bedarfserhebung findet 
die fixe Anmeldung am Beginn des neuen Schuljahres statt.  
Die Schulische Tagesbetreuung ist eine zusätzliche Berei-
cherung für die Volksschule, unsere Gemeinde, Eltern und 
Kinder!

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n  Bericht des Ausschusses für Familie,  
Soziales und Sport

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstagsjubiläum

Sturm Josefa

Pfannberger Herbert

Kopp Margarethe

Mostögl Erika

Vorankündigung des Sportausschusses:
Der 2. Reichenfelser Familienradtag findet voraussichtlich 
am 22. August 2020 statt. Näheres wird per Postwurf be-
kannt gegeben. (Seidlinger Giselinde)

n  Mitteilung des Bundesministeriums 
für Finanzen

Die Infocenter der Finanzämter sind seit 18. Mai wieder für 
den Kundenverkehr geöffnet. Im Interesse der Gesundheit 
und Sicherheit aller ist und bleibt unser oberstes Ziel aber, 
die Versammlung größerer Menschengruppen zu vermeiden 
und so das Infektionsrisiko zu minimieren.
Grundsätzlich lassen sich die meisten Anliegen der Kun-
dinnen und Kunden ohnehin ortsunabhängig, schnell und 
unkompliziert telefonisch oder online erledigen. Sollte ein 
persönlicher Besuch dennoch dringend notwendig sein, so 
ersuchen wir im Vorfeld einen Termin zu vereinbaren: 
• online über bmf.gv.at/terminvereinbarungen oder 
•  telefonisch unter der Nummer 050 233 700 (Montag bis 

Donnerstag von 7.30 bis 15.30 und Freitag von 7.30 bis 
12.00 Uhr) 

Formulare, Broschüren oder Ratgeber können jederzeit un-
ter bmf.gv.at/online-bestellung angefordert werden. 
Für steuerliche Fragen steht außerdem die Nummer 050 233 
233 für Auskünfte bereit. 

Bei Fragen zu Entlastungen und Vereinfachungen im Zu-
sammenhang mit dem Coronavirus helfen die Kolleginnen 
und Kollegen unserer Corona-Hotline unter 050 233 770 
von Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 15.30 und am Frei-
tag von 7.30 bis 12.00 Uhr.

Durch den Corona Virus konnten wir leider nicht alle Ge-
burtstagskinder besuchen. Der Familienausschuss wird die 
restlichen Gratulationen im Juni nachholen. Wir wünschen 
den Geburtstagskindern alles Gute und viel Gesundheit im 
Kreise ihrer Lieben.

Den 70. Geburtstag feierten:
im März: Schwarzowska Florian, Baumgartner Franz

Den 80. Geburtstag feierten:
im März: Pfannberger Herbert, Steinkellner Josefa, Sturm 
Josefa, Kopp Margarethe
im April: Mostögl Erika

KOSTENLOSER 
Krankentransport

Ins KABEG

Klinikum Klagenfurt

Ideal für Patienten mit 
STRAHLENTHERAPIE

Einheimisches ortsansässiges  

Taxiunternehmen

TEL.: 0664 / 57 43 499

ANMELDUNG UND INFOS UNTER: 

TAXI KURT
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n  Auf dem Wege zu Maria
Die traditionelle Maiandacht zu Beginn des Marienmonates 
an der Mariensäule in Reichenfels wurde durch die Coro-
nakrise auf den 15. Mai verlegt. Wegen des Schlechtwet-
ters machte sich eine kleine Schar von Gläubigen auf den 
Weg zur Pfarrkirche, um dort miteinander an der schön ge-
schmückten Marienstatue die geplante Maiandacht zu feiern.
Das Angelusläuten stimmte die Mitfeiernden auf den Weg 
zu Maria ein. Pfarrer Nirmal bekundete seine Freude dieser 
christlichen Feier im gemeinsamen Angelusgebet und erbat 
von Maria die Hilfe in diesen schweren Zeiten. In tiefsin-
nigen Mariengebeten und Gedanken an die Gottesmutter für 
die gesamte Welt, vorgetragen von Elisabeth Wechselberger 
und Maria Weinberger, wurden die Gläubigen auf den Le-
bensweg von Maria geführt. Wunderbare Weisen von Mari-
enliedern, gespielt Johann Emanuel Reiter auf dem Flügel-
horn, erfüllten den Kirchenraum mit besonderer Atmosphäre. 
Nach gemeinsamen Gebeten und dem bekannten Marienlied 
„Meerstern ich dich grüße“, erteilte der Priester nach berüh-
renden Segensworten den Segen des dreifaltigen Gottes.
Nach abschließenden Dankesworten des Pfarrers an alle 
Mitfeiernden für diese Begleitung auf dem Wege zu Maria, 
für die sprachlich und musikalische Mitgestaltung, sowie 
für die organisatorische Unterstützung von Bgm. Manfred 
Führer und Vizebgm. Christine Pirker und ein Vergelt´s Gott 
für Inge Baumgartner für die floristische Betreuung der Rei-
chenfelser Marienstatue, verließen alle berührt den Kirchen-
raum. 
(Elisabeth Wechselberger)
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n  Ein Ostermorgen mit besonderen Akzenten
Es war ein wunderschöner Ostermorgen, nirgendwo regte 
sich Leben, alles hüllte sich in Schweigen, als plötzlich in-
tensives Glockengeläute zur österlichen Andacht mahnte. 
Pfarrer Nirmal Kumar Yarramalla zog mit seinen kirch-
lichen Assistenten Peter Ranninger, Franz Eberhard und Al-
bert Staubmann mit dem Allerheiligsten durch die Straßen 
und Gassen von Reichenfels und St. Peter. Viele Bewohner, 
die wegen der Virus-Epidemie an den österlichen Gottes-
diensten nicht teilnehmen konnten, hatten Kerzen an den 
Fenstern entzündet, um das besondere christliche Gesche-
hen mit diesem Licht zu erhellen.
In zweistündigem Fußmarsch wurde mit dem Allerheili-
gsten der österliche Segen um Gesundheit für die Bewohner 
dieser Orte in die verschiedenen Richtungen gespendet. Mit 
dieser tiefsinnigen Geste wollte Pfarrer Nirmal allen Men-
schen dieser Pfarren hingebungsvoll Stärkung für die aktu-
ellen schweren Zeiten spenden. So wurde der Ostermorgen 
zu einem lichtvollen christlichen Erleben mit neuen Per-
spektiven: „Vom Eise befreit sind Strom und Bäche - Chri-
stus ist auferstanden – Frohlocket! - Halleluja!“ 
(Elisabeth Wechselberger)

15 Jahre Versicherungsmaklerbüro in Bad St. Leonhard, 30 Jahre Erfahrung in der Versicherungswelt

Datenschutz ist uns wichtig! Beachten Sie unsere Datenschutzterklärung unter www.1a-versichert.at/datenschutz.

Akad. Vkfm. Günther Karner 9462 Bad St. Leonhard, Postgasse 51
Tel.: 04350/33343 – Fax DW 3 – Mobil: 0664 / 266 34 10

E-Mail: badstleonhard@1a-versichert.at 
www.1a-versichert.at

n  Seniorenbund OG Reichenfels - St. Peter
Jahresabschluss und Adventfeier
Wie jedes Jahr, hielten wir unsere Jahreshauptversammlung 
und anschließende Adventfeier am 15. Dezember 2019 im 
Gasthof Hirschenwirt ab. Obfrau Herta Sattler blickte wie-
der auf ein gutes Arbeitsjahr zurück, auch gab sie uns einen 
Ausblick für das nächste Jahr. Einen Rückblick über das ab-
gelaufene Jahr brachte uns Franz Baumgartner in Form ei-
ner Videopräsentation wieder. In seinen Grußworten sprach 
auch Landesobmann Stellv. Albert Wutscher anerkennende 
Worte und überbrachte uns die Grüße und Neuigkeiten des 
Landesverbandes. Zum Abschluss der Versammlung lud der 
Verein zu einem Mittagessen ein. 

Schon zur Tradition geworden ist auch unsere Adventfeier, 
wo uns in bewährter Weise der Reichenfelser Viergesang, 
Frau OSR Elisabeth Wechselberger, Frau Antje Sattler und 
Frau Maria Weinberger mit besinnlichen Liedern und Wor-
ten auf das Weihnachtsfest einstimmten. Dank sagen will ich 
auch unseren Frauen die uns immer mit Weihnachtsgebäck 
versorgen. Mit den Wünschen für ein gesundes „Neues Jahr“ 
ging unsere Veranstaltung am späten Nachmittag zu Ende. 
(Franz Baumgartner)
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n  Hurra, wir sind wieder da!
Nach insgesamt neun Wochen Homeschooling hat endlich 
wieder, zwar mit einigen Einschränkungen, der Schulalltag 
begonnen.
In dieser Zeit haben nicht nur unsere Schüler, sondern auch 
Sie, liebe Eltern, Großartiges geleistet!
Dafür wollen wir Ihnen unseren besonderen Dank ausspre-
chen.

Wir sind stolz, dass die Beziehung „Eltern-Lehrer-Kind“ so 
gut gepflegt wird.
Nicht zuletzt hat dieser gute Zusammenhalt zum erfolg-
reichen Lernen in dieser schweren Zeit beigetragen.
Die Lehrer der VS Reichenfels wünschen allen Eltern und 

Schülern einen schönen Sommer und erholsame und ge-

sunde Ferien!
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n  ÖKB Reichenfels – St. Peter
Aufgrund der Ereignisse der letzten Monate mussten sämt-
liche Termine abgesagt werden. Leider auch unsere Jahres-
hauptversammlung und das sehr beliebte Preisschnapsen. 
Die einzige Veranstaltung im heurigen Jahr war die Markt-

meisterschaft der Eisschützen. Die Moarschaft II des Ka-
meradschaftsbundes konnte sich als Sieger platzieren! Wir 
gratulieren unsern Kameraden recht herzlich! 
(Franz Baumgartner)

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at



12

n  Musikverein Reichenfels
Ein Jubiläumsjahr der etwas anderen Art
Bereits vor über einem Jahr nahmen die Vorbereitungsar-
beiten für das Jubiläumsfest des Musikvereins (MV) Rei-
chenfels Fahrt auf. Zusätzlich zu den zahlreichen Ausrü-
ckungen hätten feinste Blasmusikklänge am 6. und 7. Juni 
unsere Gemeinde erfüllt, da das Bezirksmusikertreffen und 
Konzerte von Gastkapellen im Rahmen des Jubiläums gep-
lant waren. Doch das Corona-Virus machte den Musikern ei-
nen Strich durch die Rechnung: Die Organisation des Festes 
anlässlich des 70-jährigen Bestehens musste eingestellt 
werden und eine Zeit des Wartens und Ausharrens brach 
an. Glücklicherweise konnte die Jahreshauptversammlung 
noch kurz vor dem Lockdown abgehalten werden, danach 
kehrte wochenlange Ruhe ein und das traditionelle Früh-
jahrskonzert wurde durch eine Videobotschaft via Facebook 
ersetzt. Für den Weckruf kam diese Alternative aber nicht in 
Frage und das Warten auf die neuen Verordnungen mit Ende 
Mai hat sich bezahlt gemacht.

70-jähriges Jubiläum
Im Rahmen des Jubiläums hätte das Bezirksmusikertref-
fen heuer in Reichenfels stattgefunden: Aufgrund der Krise 
musste vorerst alles abgesagt werden, doch man ist nach wie 
vor bemüht, eine alternative Lösung zu finden. „Ein großes 
Fest auf die Beine zu stellen verlangt den Mitgliedern ei-
niges ab und unsere Möglichkeiten sind momentan leider 
noch sehr begrenzt“, so Obmann Roland Sattler. 
Als Ersatztermin wurde bereits das Bierfest ins Auge ge-
fasst, wobei aber niemand genau weiß, unter welchen Auf-
lagen ein Fest im August möglich sein wird. Eines steht je-
doch fest: „Das 70-jährige Bestehen unseres Vereins wird 
gefeiert, sobald es die aktuellen Entwicklungen rund um das 
Corona-Virus zulassen und wir die Organisation fortsetzen 
können.“ 
Neben dem zeitlichen Aufwand, den jeder einzelne Musi-
ker in sein Ehrenamt investiert, spielen in diesem Fall auch 
finanzielle Rücklagen des Vereins eine Rolle. Im Zuge des 
Jubiläumsjahres kam es zu einigen Neuerungen bei der 
Tracht, wo bereits mit Einnahmen aus dem Jahr 2020 kal-
kuliert wurde.

Neue Tracht
Im Dezember 2018 stand das Maßnehmen zum ersten Mal 
am Programm, wie Sattler erzählt: „Da wir unsere Tracht seit 
dem Jahr 1983 tragen, waren neue Jacken schon dringend not-
wendig.“ Im Herbst des vergangenen Jahres folgte der zweite 
Schritt, wo in neue Gilets, Hemden und Krawatten investiert 
wurde. Der Verein ließ diese wesentlichen Bestandteile der 
Uniform beim Moden- und Trachtengeschäft Neuböck in Ob-
dach anfertigen. „Kurz vor dem Lockdown konnten wir noch 
ein Fotoshooting wahrnehmen, wo sich alle 45 Musiker in ih-
rer neuen Tracht vor der Kamera präsentierten“, blickt Sattler 
zurück. Die schöne Gegend beim vulgo Zöhrer am Langegg 
schaffte die passende Kulisse für die neuen Fotos, die in den 
letzten Monaten laufend auf Facebook präsentiert wurden. 

Weckruf
Zu den wichtigsten Ausrückungen im Jahr zählt in Reichen-
fels der Pfingstweckruf. Die alte Tradition, dass Mitglieder 
des Musikvereins an einem Tag mittlerweile rund 12 Kilo-
meter zurücklegen und die Bewohner früher oder später mit 
ihrer Musik aus dem Schlaf reißen, soll unter allen Umstän-
den erhalten bleiben. „Vor allem in Krisenzeiten wirkt sich 
Musik positiv auf die Menschen aus und wir setzten heuer 
alles daran, unseren Weckruf durchführen zu können“, so 
der Obmann. Anfang Mai begannen die Vorstandmitglieder 
schon mögliche Alternativen in Erwägung zu ziehen, wenn 
es die Lockerungen nicht zulassen würden, dass die ganze 
Kapelle unterwegs ist: „Das Glück war auf unserer Seite und 
wir konnten den Weckruf in beinahe gewohnter Form durch-
ziehen.“ Natürlich mussten einige Sicherheitsvorkehrungen 
befolgt werden, aber die Musiker ließen sich davon nicht un-
terkriegen und die Resonanz der Einwohner sprach für sich. 
„Der Bevölkerung gilt großer Dank für die Gastfreundschaft 
und die äußerst großzügigen Spenden“, betont Sattler. Au-
ßerdem brachte der Weckruf nach mehreren Wochen wieder 
Leben in die Ortschaft und sollte in diesem Jahr nicht die 
einzige Ausrückung bleiben. Die Musiker des MV Reichen-
fels freuen sich schon sehr darauf, wieder bei zahlreichen 
Veranstaltungen im Ort mitwirken zu dürfen und das Coro-
na-Virus endlich der Vergangenheit angehören zu lassen. 
(Simone Koller)
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Interessantes aus der Marktgemeinde Reichenfels
Reichenfels – Landschaft, Gegenden und Flurstücke

Die Marktgemeinde Reichenfels ist in vier Katastralge-
meinden, den Markt, die Sommerau, Weitenbach und St. 
Peter unterteilt. Vom Ortszentrum aus gehen die Haupt-, die 
Obdacher-, die Aurachtal-, und die Bambergerstraße, dazu 
die Weitenbacher-, die Langegger-, die Rainsberg- und die 
Sommerauerstraße. Rund um den Markt liegen die Hof-
grund-, die Kampitsch-, die ESG-, die Schreiner-, die Peter-, 
die Hackl-, die Moorhof-, die Stengg-, die Liftsiedlung, die 
Siedlung–Nord, die Südlung-Süd oder das Lavantfeld. 
Von Landschaftsformen abgleitet sind Kaufmannsgraben, 
Primusebm, Grünbauerstückl, Feldalm, Zöhrerkogel, Bä-
renwald, Honigriegl, Hausberg, Simonbauerleitn oder von 
Wegverbindungen wie das Jaukeneck, das Muhrertor, die 
Hübler-Wegscheide 

So finden wir in Weitenbach Bezeichnungen wie:
Holtabruckn, Rainsberg, Ganegg, Haberbichl, Bürgerwald, 
Sanatebm, Schippl-Knoda-Bichl, Hubenbauer-Plirsch, 
Mühlleitn, Karneröden, Adlerbaum (Adlachbam), Schip-
plgrafen, Weitenbacher-Rauberhöll, Karner-Höll, Stau-
mann-Brechlofen, Schippl-Trieb, Fohrstott, Schattholm, 
Schwarzbauer-Bürstling, Latscher-Kögale, Moosgruabm, 
Bärenteich, Ameisbichl, Klocker Lackli, Brand-Loch, Mül-
lerebm, 
In Mischling kennt man u.a.:
Eschnbruckn, Garitzen, Moos, Schein-Tor, Muligraben, 
Judn–Roßhöll, Tilz–Tor, Glasnebm, Tauscherkogel, Scho-
beregg, Geinga-Leitn, Klocker-Höll, Kösslebm, Strei-
cher-Strangle, Absetz, Hochöfen, Sattale, Mastochsen-
schlag, Höritzergrabm, Vier Brünn,
Am Langegg gibt es z.B.: 
Zöhrer-Zoslach, Kalte Trattn, Klöschtor, Uhl-Loahmloch, 
Darmann-Laugnsack, Kramervalter-Reisenstock, Zöh-
rer-Totenebm, Zöhrerkogel, Saugrabm, Baumgartner-Laun-
statt, Thaler-Fuchsluke, Butterbrunn, Schinterbrunn

Auch die Schirnitz hat Bezeichnungen:
Eiskeller, Bäröfl, Hitzstatt, Kachlstubmebm, Fingerklemm, 
Siebenbrunn, Kaltenbrunn, Zirbenkogel, Blasbauer-Weber-
leitn, Brunnerran, Angerl/Angerwald, Jagastubm, Hoch-
ofenkogel, Grallriegl, Zwiesler-Brand
Gegenden in der Sommerau: 
Sommerauberg, Pelzebm, Birkriegl, Saugraben, Scheibstatt, 
Schoberbauerwiesle, Pintawoadn, Pintastickl, Hülgner-
bruckn, Stoabruch, Schafbrandrei, Sagmastaebm, Wassa-
trögl, Wassatröglstickl, Hahnofn, Rabofn, Hahnofnbruckn, 
Kösslzentrale, Grabmbauerstickl, Grabmbauerebm, Woa-
zstickl, Klemmöfn, Klemmöfnstickl, Hammererwoadn, 
Stockwoadn, Weiblagrabm, Toatngrabm, Samstockkogl, 
Soachebm, Schobatrottntor, Riagaboden, Tingltanglrei, 
Amasbichl, Feidlbruckn, Aus- u. Einschlag, Schofbronnd, 
Schofbronndrei, Leanabruckn, Buggl-Schuss, Zement-
bruckn, Teifl-Predigtstuhl, Weberleitn
Zu St.Peter zählen:
Kerstenberg, Sechterberg, Sauschneiderberg, Hirnbichl, Hö-
niriegl, Lederloch, Höllgraben, Fuchsgraben, Brandlgraben, 
Saugraben, Teufenbachgraben, Albl, Haarlacke, Petereralm, 
Petererriegl, Schreibstatt, Botengraben, Hungerebm, Fen-
sterebm, Tanzebm, Tannach, Kohltrattl, Stierriegl, Braun-
riegl, Brunnriegl, Axterkogel, Axter-Bürstling, Bettlereck, 
Rei – Kurve/Kehre Ebm – Ebene, Schreibung a - o

Die Liste der Namen ist sicher nicht vollständig. Bauern, 
Waldbesitzer, Jäger oder Fuhrleute könnten noch so man-
chen an Flächen, Flurstücken, Landschaftsformen oder 
Wegstrecken hinzufügen.

OSR Horst Priessner

mit Dank an Herbert Mostögl, Hubert Steinkellner, Konrad 
Bojer, Konrad Pletz, Max Steinkellner, Raimund Baumgart-
ner, Hans Hochegger

Fensterebm Muhrertor Bäröfl Bärenwald
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